
BANNER FÜR DIE MEMORIAL-DAY-WOCHENENDKONFERENZ 2011:  

Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde  
sind die entscheidenden Elemente der Bibel  

und ein Prinzip, das wir in unserer  
Auslegung der Bibel anwenden müssen  

ist Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde.  

Das Johannesevangelium offenbart, dass Christus Fleisch wurde,  
um das Lamm Gottes zu sein, um die Erlösung zu vollbringen, 

und dass Er in der Auferstehung zum Leben gebenden Geist wurde,  
zu einem anderen Tröster,  

um Sich Selbst in die Gläubigen hineinzuhauchen.  

Durch Seine und in Seiner Auferstehung wurde Christus  
als der letzte Adam zum Leben gebenden Geist,  

um in Seine Gläubigen hineinzukommen,  
um als Ströme lebendigen Wassers herauszufließen.  

Der Leib Christi als die Achse der Ökonomie Gottes  
ist keine vom Menschen erfundene Organisation, 
sondern ein durch den Dreieinen Gott als Leben  

hervorgebrachter Organismus. 
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Gliederung der Botschaften  
für die Memorial-Day-Wochenendkonferenz 

vom 27. – 30. Mai 2011  
ALLGEMEINES THEMA: 

DIE ENTSCHEIDENDEN ELEMENTE DER BIBEL 
 

Botschaft eins 

Die entscheidenden Elemente der Bibel – 
Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde 

Schriftlesung: Mt. 16:16, 18; Joh. 3:15; Röm.8:2; Eph. 1:22-23; 4:4-6 

I. Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde sind die 
entscheidenden Elemente der Bibel – Mt. 16:16, 18; Joh. 20:31; 7:39; 
Röm. 8:11; Kol. 3:4; Eph. 1:22-23: 
A. Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde sind der Inhalt der 

Bibel. 
B. Ein Prinzip, das wir in unserer Auslegung der Bibel anwenden müssen, 

ist Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde – Röm. 9:5; 8:2, 
11; 12:4-5; 16:1, 4-5, 16b. 

II. Christus, der Geist, das Leben und die Gemeinde sind die Extrakte der 
Bibel: 
A. Bei Christus steht im Vordergrund, dass Christus das Leben der 

Gläubigen ist und mit den Gläubigen vereinigt und vermengt ist – Kol. 
3:4; Joh. 15:4-5; 1.Kor. 6:17: 
1. Neben Christus als den Retter und Erlöser zu kennen, müssen wir 

Ihn auf eine tiefere Weise kennen: dass Er unser Leben ist und 
dass Er in uns ist, um mit uns vereinigt und vermengt zu sein – 
Kol. 3:4; 1:27; Joh. 15:4-5. 

2. Weil der Herr der Geist ist, können wir in Ihm bleiben und der Herr 
kann in uns bleiben; wir wohnen mit dem Herrn ineinander; das 
heißt, wir sind in Ihm und Er ist in uns – 2.Kor. 3:17a; Joh. 14:20; 
17:21. 

3. Unser Vereinigtsein und Vermengtsein mit dem Herrn kann nur in 
unserem wiedergeborenen Geist stattfinden; daher führt diese 
Vermengung dazu, dass wir dem Herrn als ein Geist anhängen – 
1.Kor. 6:17. 

4. Christus ist unser Leben und unsere Person, und Er ist mit uns 
vereinigt und vermengt; Er wirkt auch in uns, um uns 
umzuwandeln, bis wir im Leben, in der Natur und im Ausdruck, 
aber nicht in der Gottheit, Ihm gleich sind – 2.Kor. 3:18. 

5. Er und wir sind eins; Er ist das Haupt des Leibes, und wir sind die 
Glieder des Leibes – 1.Kor. 12:12-13; Eph. 1:22-23. 

6. „O welch ein Wunder, mein Herr, ich bin in Dir und Du in mir, Du 
und ich sind wirklich eins; O was für ein wunderbares Geheimnis!“ 
– Lied 233. 

B. Bei dem Geist liegt der Schwerpunkt darauf, dass der Heilige Geist 
Gottes mit der Göttlichkeit, der Menschlichkeit, der Kreuzigung und 
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der Auferstehung Christi zusammengesetzt worden ist, um der 
zusammengesetzte, Leben gebende, innewohnende, heiligende, 
umwandelnde, siebenfach verstärkte Geist zu sein – 2.Mose 30:23-25; 
1.Kor. 15:45b; Röm. 8:11; 15:16b; 2.Kor. 3:18; Offb. 4:5: 
1. Der Geist ist die Vollendung des Dreieinen Gottes nach dem 

Durchlaufen verschiedener Prozessschritte; im Geist gibt es die 
Elemente des Vaters, des Sohnes und des Geistes – Mt. 1:18, 20; 
Lk. 1:35; Hebr. 9:14; Röm. 8:11. 

2. Heute ist der Geist der zusammengesetzte Geist – 2.Mose 30:23-
25), der Sich zusammensetzt aus dem Geist Gottes und den beiden 
Naturen Christi – der göttlichen Natur und der menschlichen Natur 
–, Seinem Tod und Seiner Auferstehung, um der 
zusammengesetzte, Leben gebende (1.Kor. 15:45b), innewohnende 
(Röm. 8:11), heiligende (15:16b) und umwandelnde Geist zu sein 
(2.Kor. 3:18). 

3. Ein solcher Geist hat die überströmende Versorgung und ist sogar 
die überströmende Versorgung für unsere Erfahrung und unseren 
Genuss – Phil. 1:19. 

4. Ökonomisch betrachtet ist der zusammengesetzte Geist zu den 
sieben Geistern Gottes geworden, um uns auf eine siebenfach 
verstärkte Weise zu versorgen, damit wir Gottes Ökonomie über die 
Gemeinde in diesem Zeitalter des Niedergangs vollbringen können – 
Offb. 1:4; 3:1; 4:5; 5:6. 

C. Beim Leben steht im Vordergrund, dass Gott in Christus als der Geist 
der Wirklichkeit das Leben der Gläubigen ist, damit sie Ihn als den 
durch einen Prozess gegangenen Dreieinen Gott ausleben können – 
1.Kor. 1:30; Joh. 14:17; Phil. 1:19-21a: 
1. Das Leben ist der Geist, der der Dreieine Gott Selbst ist, und das 

Leben ist Christus – Röm. 8:2; Joh. 11:25; 14:6; Kol. 3:4. 
2. Gott hat uns ewiges Leben gegeben, und dieses Leben ist in Seinem 

Sohn; wenn wir den Sohn haben, haben wir das Leben – 1.Joh. 
5:11-12. 

3. Gott in Christus ist durch Seine verschiedenen Prozessschritte 
gegangen und ist als der Geist vollendet worden; jetzt ist Er als der 
Geist der Wirklichkeit das Leben für die Gläubigen, damit sie Ihn 
als den durch einen Prozess gegangenen Dreieinen Gott ausleben 
können – Joh. 7:39; 14:17, 19b. 

4. Als wir zum Glauben an Christus, den Sohn Gottes, kamen, kam Er 
in uns hinein, um unser Leben und unsere Person zu sein und mit 
uns zu leben und Sich mit uns zu bewegen – 3:15-16; Gal. 2:20. 

D. Bei der Gemeinde steht im Vordergrund, dass die Gläubigen auf dem 
Grund der Einheit sind, um das Zeugnis des Leibes Christi zu sein – 
Eph. 1:23; 4:1-6: 
1. Die Gemeinde besteht aus einer Gruppe von Menschen, die von 

Gott aus der Welt herausgerufen worden sind; Gott hat uns aus 
jedem Stamm, jeder Zunge, jedem Volk und jeder Nation 
herausgerufen und hat uns miteinander versammelt, damit wir die 
Gemeinde sind – Mt. 16:18; 18:17; Offb. 5:9; 7:9. 
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2. Als Gläubige in Christus sind wir von Gott mit Seinem Leben 
gezeugt worden und wir haben das göttliche Leben in uns; wir sind 
wiedergeborenen worden, um Menschen des Königreichs der 
Himmel zu werden und Seine Brüder und Schwestern in Seiner 
universalen Familie – Joh. 1:12-13; 3:3, 5, 15; Eph. 2:19. 

3. Die Gemeinde ist ein Gebilde des Lebens, ein Organismus mit 
einem Leben und einer Person; dieses Leben und diese Person sind 
der Dreieine Gott Selbst, der das Element der Einheit der Gemeinde 
ist – 4:3-6. 

4. Der universale Leib Christi wird als örtliche Gemeinden zum 
Ausdruck gebracht; der Grund der Gemeinde ist die Einheit des 
Leibes Christi – 1.Kor. 12:12-13, 27; 1:2; Eph. 1:23; 4:3-6. 

5. Wir wurden alle in einen Leib hineingetauft, und wir alle haben 
einen Geist, einen Herrn und einen Gott und Vater; jetzt müssen 
wir auf dem Grund der Einheit stehen, um das einzigartige Zeugnis 
des Leibes Christi zu sein und das praktische Gemeindeleben zu 
leben – 1.Kor. 12:13; Eph. 4:4-6; Offb. 1:11. 

III. Wir müssen jede biblische Wahrheit auf die Weise von Christus, dem 
Geist, dem Leben und der Gemeinde entwickeln – 2.Tim. 2:15: 
A. Jede Botschaft oder Entwicklung der Wahrheit in der Bibel ohne 

Christus, den Geist, das Leben und die Gemeinde ist eine leere Hülle 
ohne Inhalt – 1.Tim. 1:6-7. 

B. Es ist immer sicher, eine biblische Wahrheit auf die Weise von 
Christus, dem Geist, dem Leben und der Gemeinde zu entwickeln; zum 
Beispiel sollten wir die Wahrheit über Heiligkeit mit Christus, dem 
Geist, dem Leben und der Gemeinde entwickeln – 1.Kor. 1:30; Röm. 
6:22; Eph. 5:26. 
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